
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.11.2021 (14:16) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

SG Bauernheim III : TTC Höchst/Nidder IV 
Samstag, 20.11.2021, 18:00 Uhr

SG Bauernheim III gegen TTC Höchst/Nidder IV 9:7

Mit langem Atem behielten die Gastgeber der SG Bauernheim III am vergangenen Samstag in der
Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 31:33. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 5.
Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Wolff / Müller. Nach diesem nicht in Sollstärke
erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser Holger Georgius nun einen Sieg auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Wolff / Müller konnten im Spiel gegen Quanz / Schwarz
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Grab / Zeeb gegen
Behrens / Marschall hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Völlig ohne Chance waren Grab / Zeeb hierbei im
dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Auf verlorenem Posten standen Georgius / Noblé in den
ersten beiden Sätzen zunächst gegen Lämmchen / Preusser, kämpften sich dann jedoch erfolgreich
zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Holger Georgius bekam seinen Gegner Philipp
Marschall jedoch beim deutlichen 1:11, 9:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte daraufhin Martin Wolff letztlich auf Lager, um Frank Behrens final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim Stand von 2:3ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten
Spiels, als Cedric Müller und Rainer Schwarz am Tisch die Klingen kreuzten. Daniel Noblé konnte im
Spiel gegen Markus Quanz einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Martin Zeeb bekam es nun mit Markus Preusser zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Martin Zeeb am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Einen weiteren Punkt
erhielt der TTC Höchst/Nidder IV, da Harald Lämmchen sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Frank Behrens
hatte Holger Georgius nur im ersten Satz eine Chance. Das Einzel zwischen Martin Wolff und Philipp
Marschall endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Bis in den Fünften ging
die Partie zwischen Cedric Müller und Markus Quanz, die Cedric Müller letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Einen sicheren Punkt für
sein Team holte am Nachbartisch Daniel Noblé bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Rainer
Schwarz. Martin Zeeb bekam es nun mit Harald Lämmchen zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Martin Zeeb am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Zeeb mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Ohne Mühe gewann Markus
Preusser sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann
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die Spannung den Siedepunkt. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten dann Wolff / Müller
bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Behrens / Marschall. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte
somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat die SG Bauernheim III in der Saison nun einen Saison-Sieg, 4 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.12.2021 gegen den TV
1906 Bruchenbrücken an. Für den TTC Höchst/Nidder IV steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die SG Wolferborn II am 26.11.2021 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:4
geht.

 Statistik:
 SG Bauernheim III

Doppel: Wolff / Müller 2:0, Gräber / Zeeb 0:1, Georgius / Noblé 1:0 
Einzel: H. Georgius 0:2, M. Wolff 1:1, C. Müller 1:1, D. Noblé 2:0 

 TTC Höchst/Nidder IV
Doppel: Behrens / Marschall 1:1, Quanz / Schwarz 0:1, Lämmchen / Preusser 0:1 
Einzel: F. Behrens 2:0, P. Marschall 1:1, M. Quanz 0:2, R. Schwarz 1:1, H. Lämmchen 1:1, M.
Preusser 1:1


